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1. Der Publikationsserver der Universität Regensburg
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Publizieren in institutionellen Repositorien

https://open-access.network/informieren/publizieren/repositorien

https://scholar.google.de

https://base-search.net

http://unpaywall.org
Chrome/Firefox 
extension: zeigt bei 
allen DOIs an, ob frei 
zugängliche Version

Auffindbar unter anderem bei:

Allgemeinen Suchmaschinen



Publikationsserver der Universität Regensburg 
https://epub.uni-regensburg.de

• Kostenlose und schnelle Erstellung von 
Einträgen

• Importmöglichkeiten für die Metadaten

• Veröffentlichung von Metadaten mit oder    
ohne Volltext/Datensatz

• Auswahl gewünschter Lizenz

• Langfristige Speicherung und dauerhafte 
Identifikatoren: URN und DOI für epub-
Einträge  adressierbar und zitierfähig

• Epub-DOI „voraussehbar“: 
doi: 10.5283/epub.XXXXX
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Publikationsserver der Universität Regensburg 
https://epub.uni-regensburg.de

• Gute Auffindbarkeit (auch über 

wissenschaftliche Suchmaschinen)

• Erstellen von Publikationslisten zur 

Einbindung auf eigener Website

• Verknüpfung Artikel – Forschungsdaten

• Versionierung (Bsp: https://epub.uni-regensburg.de/59328/) 

• Export für Literaturverwaltung

• Austausch mit ORCID und darüber mit 

weiteren Plattformen

• Abonnements
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Publikationsserver der Universität Regensburg 
https://epub.uni-regensburg.de

Möglichkeiten:
• Sperrfristen (erst danach automatische Zugänglichkeit des Volltextes) 
• Festlegung von Sichtbarkeit
• Anforderung per Klick möglich

Mögliche Gründe:
• Datenschutz
• Verlag erlaubt Volltext-Zugang erst nach Frist

Voraussetzung: 
• Hinterlegte Kontakt-E-Mail-Adresse muss (auch in Zukunft) bedient 

werden!

Nachteile: 
• Reaktion des Autors erforderlich
• Kein sofortiger Zugriff
• keine bestmögliche Weiterverbreitung 

7https://epub.uni-regensburg.de/58674/

Nur in 
begründeten 
Fällen 
sinnvoll
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Zugang Publikationsserver

über die 
Website der UB 
Regensburg
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Login

https://epub.uni-
regensburg.de/

Login mit RZ-Account
(„Registrierung“ einmalig 
vor 1. Login)
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https://epub.uni-regensburg.de/help/Hilfe



• Enthält alle Einträge, die von 
diesem Account hochgeladen 
wurden und die, bei denen dieser 
Account als Autor hinterlegt ist

• Einstellmöglichkeiten der 
Spalten (hinzufügen, verschieben)

• 3 Schritte:
1. Arbeitsbereich= 

Benutzerbereich 

2. Zwischenspeicher 
(=Redaktion)

3. öffentlicher Bereich
11

Startbildschirm nach Login: Einträge verwalten
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Profil: 

Vorbelegung Institution 
(AG/Lehrstuhl) und Fach 

automatische Ergänzung 
in all Ihren Einträgen
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ORCID: 

= eindeutige ID für 
wissenschaftliche Autoren

Verknüpfung mit eigenem 
ORCID-Profil 


Exportmöglichkeit von 
epub zur ORCID-Plattform

ORCID-epub-Anleitung: 
https://epub.uni-
regensburg.de/help/orcid_anleitung.pdf

Vor 
Verknüpfung

Nach 
Verknüpfung
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https://orcid.org/
Beispiel ORCID-Profil

Auswahl von Datenbanken 
(u.a. Crossref/Datacite)

automatische Ergänzung neuer 
Publikationen in Ihrem ORCID-
Profil 

Import in epub möglich
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Abonnements: 

Übersicht über gespeicherte 
Suchen/Benachrichtigungen 

Infomail bei neuen Einträgen, z.B. 
eines Lehrstuhls, zu einem Thema

Einzustellen über:
1. Suche
2. „Suche speichern“ (nur nach 

Login)
3. Häufigkeit E-Mail-Versand 

eintragen



16

2. Einträge erstellen



Suche:
am besten mit ein, zwei 
relevanten Wörtern aus dem Titel 
+ Nachname Autor 
unter https://epub.uni-
regensburg.de/cgi/search/advanc
ed

Einträge werden erstellt durch:
Wissenschaftler/innen/ 
Sekretariate/SHKs, teilweise 
Bibliothek

Empfehlung: 
Nutzung dauerhafter, technischer 
Accounts
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Dublettencheck vor neuem Eintrag
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Startbildschirm nach Login: 
Erstellen eines neuen Eintrags

Möglichkeiten:
• "Neuer Eintrag"
• "Importieren aus …"
• Lupensymbol eines bestehenden 

Eintrags: Aktionen, z. B. "Neue 
Version" oder "Als Vorlage 
benutzen"
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Nur Sternchen-Felder sind Pflichtfelder, 
aber je mehr Angaben, umso besser für 
die Suche und Interessenten

RZ-Account sinnvoll
• damit Eintrag auch im Benutzerbereich

der Autoren erscheint
• für Export (z.B. auf eigene Website)
• wird meist schon vorgeschlagen

ORCID-ID aus Vorschlagsliste, aus Artikel 
oder https://orcid.org/
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“first published”

“issue”

“volume”

Auch Artikelnummer
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Verlinkung zum
Originaleintrag, falls 
das Werk bereits
veröffentlicht wurde

Stichworte/ 
Zusammenfassung
empfehlenswert für 
bessere Auffindbarkeit
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Zur Verlinkung, z.B. zwischen Datensatz-
und Artikel-Eintrag: 
Beim untergeordneten Eintrag (=Datensatz) Eingabe
der epub-ID des übergeordneten (=Artikel-)Eintrags

Verlinkung z.B. zu Verlag, 
Zusatzmaterial, Erratum

ID eines epub-Eintrags: 5-stellige Nummer in der URL:

Epub-ID ergibt
URN/DOI des epub-
Eintrags
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Für Kommentare
(z.B. “Bitte um Verlinkung” 
vom Datensatz- zum
Artikeleintrag oder zu
älteren epub-Versionen
oder
“Bitte um Prüfung, ob
Volltext erlaubt”)
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Verlinkung zu
Förderungen/ 
Projekten, die an 
der UR 
angesiedelt sind

Sonstige und 
externe Projekte

Wenn gewünscht
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Eine Website für Ihr Projekt: 
Beispiel: 

Eine schnelle Alternative 
zu selbst erstellten
Projektwebseiten
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Eigene Kategorie
hilfreich, 

• um eigene Einträge
eines Themas
zusammenzufassen

(z. B. “DBIS Workshops”, 
“IREBS Standpunkte”)

• Um die eigene
Publikationsliste auf 
der Website zu
untergliedern

(z. B. “Buchkapitel”, 
“Artikel”) 
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• Spezifischstes auswählen!
• Mehrfachauswahl möglich
• Vorbelegung möglich (über Profil)
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Zugang:

Dateiformat
Version

Nach Upload eines
Dokuments: “Optionen
anzeigen”

Sprache

Nachnutzungs
erlaubnis

Sperrfrist (nach Ablauf: automatische
Veröffentlichung der Datei)
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Fertigstellung

Nach Fertigstellung: 
Überprüfung des Eintrags 
durch UB-Mitarbeitende
und Publikation des 
Eintrags

Nach Veröffentlichung:
• Eintrag bleibt dauerhaft 

online (zitierfähig)
• Änderungen am Volltext 

nur über „neue Version“ 
möglich 

• Ergänzung/Änderung 
Metadaten möglich
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Beispiel im Publikationsserver direkt
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3. Export der Publikationsliste auf die Institutswebsite
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3. Export der Publikationsliste auf die 
Institutswebsite: Beispiele 
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3. Export auf eine Website

1. Kriterien für den Export überlegen: 
meist RZ-Account/ORCID oder Lehrstuhl, ggf. mit Zusatzkriterien 

2. Suchanfrage in epub erstellen, als „XML“ „exportieren“

3. Den erzeugten XML-Link auf der Institutswebsite einbinden 
(im neuen typo3 CMS der Uni: epub-Listen unter dem Modul Publications hinzufügen. Die Anzeige im Frontend 
geschieht über das Element Plug-Ins → Publikationen. Vorhandene Einträge können unter dem Menüpunkt Liste 
angezeigt werden.)

4. Exportkriterien dokumentieren und bei allen Einträgen darauf achten, dass diese 
Felder ausgefüllt sind

neue epub-Einträge sind automatisch auf der Website

• Export-Anleitung unter https://epub.uni-regensburg.de/help/
• Typo3-Anleitung über RZ (u.a. Grips Selbststudium)
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4. Rechtliches Hintergrundwissen
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Fall 1: Wenn alle Rechte noch bei Ihnen liegen, 
entscheiden Sie über die Nachnutzungsmöglichkeit!

u. a. bei Erstveröffentlichung

• Möglichkeit 1: Veröffentlichung von Publikationen/Material OHNE Lizenz 
Nutzung durch Dritte nur im engen Rahmen des Urhebergesetzes (u.a. Lesen, Zitate) ODER nach Einzelanfrage an Rechteinhaber

• Möglichkeit 2: Freie Lizenzen

Freie Lizenzen empfohlen!

• Um für alle Interessierten einfach, klar, standardisiert und rechtssicher festzuhalten, was mit meinen Daten getan werden darf 
• Um Unsicherheiten, Einzelanfragen und unerlaubte Nachnutzung zu vermeiden 
• Um die Nachnutzung meiner Forschung und damit die Anzahl meiner Zitate zu erhöhen
• Um Reproduzierbarkeit der Studien zu ermöglichen
• Um die Bekanntmachung meines Projekts/Namens zu fördern und neue, passende Kooperationspartner zu finden
• Um öffentlich finanzierte, oft einmalige oder kostspielig erhobene Daten – somit "öffentliches Gut" - auch in anderen Kontexten 

und somit nachhaltig verwenden zu können
• Um Förderbedingungen zu entsprechen



Weitere Informationen zur Veröffentlichung von Forschungsdaten: 
https://forschungsdaten.info/themen/rechte-und-pflichten/forschungsdaten-veroeffentlichen
https://www.dcc.ac.uk/guidance/how-guides/license-research-data#x1-4000

• Creative Commons (CC) / für Texte, Abbildungen und Daten 
• GNU General Public License (GPL) / für Software
• Open Data Commons (ODC) / für Datenbanken 
• Community Data License Agreement / für Daten 

P. Brettschneider / forschungsdaten.info / 
CC-BY 4.0

Freie Lizenzen: Überblick



Standard für 
Publikationen: 

Creative 
Commons-
Lizenzen

Weitere Informationen zu CC-Lizenzen:
https://forschungsdaten.info/themen/rechte-und-pflichten/forschungsdaten-veroeffentlichen/creative-commons-lizenzen
https://www.de.creativecommons.net/faqs

Radar bzw. forschungsdaten.info / CC-BY 4.0



Empfehlung

Eine möglichst freie Lizenz führt zu leichterer und dadurch 
größtmöglicher Nachnutzung 

CC-BY 4.0
ggf. CC0 für Forschungsdaten (= Verzicht auf alle Rechte, 
auch Namensnennung)



d. h. das Werk ist mit einer CC-Lizenz gekennzeichnet. Beispiele:

Weitververwendung/Weiterverbreitung unter der Lizenz des Artikels

 Upload auf Publikationsserver jederzeit möglich
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Fall 2: Erstveröffentlichung Open Access



• Gesetzliche Möglichkeiten dafür: §38 UrhG 
o Bei Beitrag in periodisch erscheinender Sammlung: Wenn nichts anderes vereinbart 

(z. B. ohne Vertrag):   Nach einem Jahr möglich: § 38 (1) UrhG

o Bei Beitrag in nicht-periodisch erscheinender Sammlung (z. B. Konferenzband): 
Wenn nichts anderes vereinbart und ohne Vergütung:
 Nach einem Jahr möglich: § 38 (2) UrhG

o Beitrag in Zeitung  § 38 (3) UrhG

o Zweitveröffentlichungsrecht bei öffentlich finanzierter Forschung  § 38 (4) UrhG 
 Freigabe der akzeptierten Version im Publikationsserver nach 12 Monaten 

• Erlaubnis des Verlags
41

Fall 3: Rechte bereits abgetreten (z.B. an Verlag) 

 Zweitveröffentlichung
(= die Alternative zur kostenpflichtigen OA-Option)



Erlaubnis des Verlags:

Überblick der Bedingungen 
einer Zeitschrift 
zur Zweitveröffentlichung
von Aufsätzen:

Open policy finder
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Upload (ggf. aller) verfügbarer Volltexte in Publikationsserver 
+ Kommentar „bitte um Prüfung, ob Volltext erlaubt“ 

+ Angabe, um welche Version es sich handelt
+ evtl. Verlagsvertrag, falls vorhanden 



Prüfung durch OA-Team

Weitere Infos unter: https://epub.uni-regensburg.de/legal.html
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Upload Volltext? Empfehlung:
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5. Angebote zum elektronischen Publizieren 
und Kontakt



• Institutionelles Repositorium 

(Publikationsserver)

• Übernahme Publikationsgebühren

• Hilfe beim Aufbau eigener OA-

Zeitschriften / Reihen

• University Press

• Elektronische Dissertationen

• Forschungsdatenmanagement / 

Elektronische Laborbücher
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Angebote der UBR 
zum Publizieren 



Open Access allgemein: 
http://open-access.net

Forschungsdaten ausführlich: 
https://www.forschungsdaten.info

Angebote der UBR zum elektronischen Publizieren: 
https://www.uni-regensburg.de/bibliothek/elektronisches-publizieren/index.html

Infos der UR zum Urheberrecht und Kontaktmöglichkeit: https://www.uni-
regensburg.de/rechtsgrundlagen/urheberrecht

Literaturhinweise
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Kontakt

48


